
Mitteilungsblatt 2010
(Bestandteil der Jahreskarte)

1. Ausübung der Fischerei in der Staudhamer Kiesgrube
Für den Fang des Hechtes in der Staudhamer Kiesgrube gilt die gesetzliche Schonzeit
(15.02. – 15.04.), d. h. ab der Saison 2010 ist der Fang des Hechtes abweichend von der
vereinsinternen Schonzeit bereits ab dem 16.04. zulässig.
Das Fischen mit dem sogenannten „Belly Boot“ wird probeweise im Jahr 2010 zugelassen.

2. Anfütterungsverbot für den Friedlsee
Die Nährstoffeinträge in den Friedlsee haben zwischenzeitlich zu einer übermäßigen Entwicklung
der Blaualgen geführt. Als eine der Maßnahmen zur Verringerung der Einträge und
damit zur Reduzierung der Algen wird bis auf weiteres ein generelles Anfütterungsverbot im
Friedlsee verfügt. Davon ausgenommen ist das Anfüttern unter Verwendung eines Futterkörbchens
im dabei üblichen Rahmen.
Die bei Ausübung der Fischerei im Friedlsee gefangenen Brachsen dürfen nicht zurückgesetzt
werden und sind einer sinnvollen Verwendung zuzuführen.

3. Sperrung der Vereinsgewässer für Jungfischer bei Veranstaltungen der Jugendleitung
Soweit von der Jugendleitung ein organisiertes Fischen mit den Jungfischern durchgeführt
wird, sind die übrigen Vereinsgewässer für nicht an der Veranstaltung teilnehmende Jungfischer
an diesem Tag gesperrt.

4. Ausgabe von Tageskarten
Die Ausgabe von Tageskarten für Nichtmitglieder wird auf die Zeit vom 01.05. bis 31.10. beschränkt.
Diese zeitliche Beschränkung gilt nicht für die Ausgabe von Tageskarten für passive Mitglieder.
Diese dürfen auch ohne Begleitung eines aktiven Mitgliedes die Fischerei mit einer Tageskarteausüben.

5. Schlüssel für das Tor zum Badeplatz in Seewies
Schlüssel für das Tor zum Badeplatz in Seewies werden ausschließlich an gehbehinderte
Mitglieder (Nachzuweisen durch einen amtlichen Schwerbehindertenausweis mit Merkzeichen
(G) oder an Mitglieder, die das 65. Lebensjahr bereits vollendet haben, ausgehändigt.

6. Termine
Monatsversammlung am 09.04.2010 mit Ausgabe der noch nicht abgeholten Jahreskarten.
Dr. Manfred Holzner wird über die Bedeutung von Altwassern für die Wasserfauna in
Flusssystemen informieren.
Monatsversammlung am 07.05.2010
Als Gastreferent konnte Dr. Bernhard Gum von der TU München zum Thema „Bedeutung
der Bachmuschel für den Arten und Gewässerschutz in Bayern unter besonderer
Berücksichtigung der Vorkommen in der Murn“ gewonnen werden.

2 Monatsversammlung am 10.09.2010
Der Biberbeauftragte für Süddeutschland, Diplom Biologe Gerhard Schwab, wird über
die Auswirkungen des Bibers auf das gesamte Ökosystem berichten.
Die Monatsversammlungen werden jeweils ab 20 Uhr im Gasthaus Staudham abgehalten.
Die Vorstandschaft bitte im Hinblick auf die interessanten Fachvorträge schon jetzt
um eine rege Teilnahme.
Königsfischen am 10.10.2010 in Kerschdorf und Jahreshauptversammlung am 06.01.2011
im Gasthaus Staudham.

7. Änderung der Vorstandschaft nach den Neuwahlen am 06.01.2010
Neu in die Vorstandschaft als Beisitzer wurden gewählt:
Ernst Dona,  08071/104657 und Michael Traunsteiner,  08094/9050955
Der bisherige 2. Vorstand Alexander Hey übt künftig das Amt eines Beisitzers aus. Zum 2.
Vorstand wurde Roland Edl gewählt. Dessen bisheriges Amt (2. Gewässerwart) hat Alexander Weber 
übernommen.

8. Berichtigung der Jahreskarte
In der Gewässerübersicht (Seite 4 der Jahreskarte) hat sich ein Fehler eingeschlichen. Es
muss richtig heißen:
  9. Staudhamer Kiesgrube (westlich von Staudham)
10. Achen (bei Aichet – Schonstett -)
11. Penzinger See (Penzing bei Wasserburg a. Inn)
12. Laimbach (Laiming bei Altenhohenau)
12. Staudhamer See (Staudham bei Edling)“



  9. Wechsel von aktiver auf passive Mitgliedschaft und umgekehrt

Vorsorglich darf darauf hingewiesen werden, dass ein Wechsel von aktiver auf passive Mitgliedschaft
und umgekehrt nur möglich ist, wenn ein schriftlicher Antrag jeweils vor dem
01.11. abgegeben wird. Verspätet abgegebene Anträge können nicht mehr berücksichtigt werden.

10. Beitragsermäßigungen für Studenten
Die Anträge auf Ermäßigung des Beitrages für Studenten sind ebenfalls vor dem 01.11. abzugeben.
Eine Immatrikulationsbescheinigung ist beizufügen. Verspätete Anträge können
nicht mehr berücksichtigt werden.
Im Namen der gesamten Vorstandschaft möchte ich allen Mitglieder viel Freude, Erholung
und Erfolg an den Vereinsgewässern wünschen.

Mit freundlichen Grüßen

und Petri

Franz Göpfert, 1. Vorstand

 


